
Oberliga Ost A, 4./5. Runde am 13./14.01.2024  
 

Tabellenspitze dank Schützenhilfe: Eiche I siegt hoch gegen SG Leipzig II und verfehlt bitter 
gegen SG Leipzig I. 
 
Martin Kapp, 14.01.2024 
 
Am Wochenende vom 13./14.01.2024 standen beim Gastgeber Aue beide 
Mannschaften der SG Leipzig auf dem Spielplan. Dabei musste Eiche I ohne IM 
Stefan Mazur und Michael Fehlhammer auskommen, so dass Janek Weißpflog und 
Wolfgang Beyer nachrückten. 
     
4. Runde, Punktspiel gegen SG Leipzig II 
Das Match startete zunächst mit frühen Remisen von Jürgen Kyas in leicht besserer 
Stellung sowie Janek Weißpflog, der aus dem Damengambit heraus keinen Vorteil 
nachweisen konnte. FM Martin Kapp gelang nach einer in Schieflage geratenen Partie 
durch einen Konter mit Mattangriff der erste Sieg von insgesamt vier Entscheidungen. 
Sebastian Lämmel legte in einer Französisch-Partie nach thematischem Läufertausch 
und Damenflügelangriff einen verdienten zweiten Sieg nach. Wolfgang Beyer erwehrte 
sich tapfer in einer passiven Stellung, überstand ein Qualitätsopfer des gegnerischen 
FIDE-Meisters und rettete das Remis. IM Jaroslav Bures behielt in einer scharfen 
Benoni-Partie die taktische Übersicht und gewann anschließend souverän mit einem 
Freibauern im Damenendspiel. FM Florian Fuchs tauschte in einer modernen 
Eröffnungsdiskussion früh die Damen und erhielt das Läuferpaar sowie einen 
zentralen Freibauern, jedoch ließ der Gegner keine weiteren Schwächen zu, so dass 
die Punktteilung am Ende leistungsgerecht war. Zuletzt erkämpfte sich Edwin Fischer 
in einem technisch souverän geführten Turmendspiel mit Mehrbauern den Sieg, womit 
sich Eiche I mit 6 : 2 überzeugend an der Tabellenspitze festsetzen konnte - auch weil 
Mitfavorit SG Leipzig I gegen Aue II strauchelte. Die hohe Motivation der Mannschaft 
war sicher beflügelt durch die Kiebitze Günter und Edith Schmidt, die auch 
organisatorisch den Spielern stets den Rücken stärken. Im Restaurant Rosmarino 
genossen die Schachfreunde anschließend schmackhafte, italienische Küche, bevor man im Blauen Engel zur Nachtwache einrückte. 
 
5. Runde, Punktspiel gegen SG Leipzig I 
Gut gestärkt vom Frühstücksbuffet begann der Morgen zuversichtlich. Bereits nach kurzer Zeit waren drei Schwarz-Partien mit Remis 
besiegelt, so verflachte die Slawische Struktur bei Edwin Fischer wie auch der Sizilianer bei IM Jaroslav Bures, die keine 

 Edwin Fischer bisher ohne Verlustpartie 



Notwendigkeit für den Austausch weiterer Argumente sahen. Auch Jürgen Kyas setzte dem Morra-Gambit seines Gegners eine 
unbehagliche Aufstellung entgegen, wonach es zur friedlichen Einigung kam. Dass der Mitfavorit aus Leipzig auch im hinteren Achter 
stark besetzt war, bekamen Janek Weißpflog, Wolfgang Beyer und FM Martin Kapp zu spüren, die allesamt gegen Titelträger antraten 
und alsbald die Segel streichen mussten. Janek geriet im Panov-Angriff in taktisch verwickelter Stellung in einen Doppelangriff an 
beiden Flügeln, der einen Figurenverlust nach sich zog. Wolfgang konnte einen Minusbauern im Turmendspiel nicht mehr 
kompensieren und Martin vergab aus einem Königsinder heraus in Zeitnot eine bis dahin leicht vorteilhafte Stellung. FM Florian Fuchs 
geriet im Endspiel mit jeweils zwei Türmen und einem Springer in taktische Bedrängnis, umschiffte jedoch alle Klippen und hielt den 
halben Punkt fest. Auch Sebastian Lämmel hatte im gleichfarbigen Läuferendspiel mit je zwei Türmen auf dem Brett die größeren 
Chancen, musste allerdings nach einem Konter gegen den eigenen König einen Minusbauern hinnehmen und hoffte, die Stellung 
noch zu verteidigen, was ihm in der längsten Partie des Nachmittags auch gelang. Trotz der 2,5 : 5,5 Niederlage bleibt Eiche I mit 
einem Mannschaftspunkt Vorsprung Tabellenführer, da sich u.a. die SG G-W Dresden und SV Empor Erfurt nur Remis trennten. 
 
Wir bedanken uns bei unserem Sponsor axilaris für die Unterstützung und freuen uns auf die nächsten Begegnungen. Eiche spielt in 
der 6. Runde der Oberliga Ost A am 24.02. gegen den Gastgeber SV Empor Erfurt und tags darauf die 7. Runde gegen SK König 
Plauen. 
 
 


